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Zur Eröffnung der Ausstellung „Auferstehung um 3“ hat der 
frühere Abt von Stift Neuburg, Franziksus Heereman, eine Rede 
gehalten, die wir hier in Auszügen dokumentieren.

Wir kommen als Christen nicht an der Frage nach der Auferste-
hung vorbei. Ohne die Auferstehung kein ewiges Leben. Sonst 
bricht das Fundament unseres Glaubens weg. Das war schon 
dem hl. Paulus klar, als er an die Korinther schrieb: „Wenn 
Christus nicht auferweckt worden ist, dann ist unsere Verkün-
digung leer, leer auch euer Glaube“ (1 Kor 15, 14). So klar ist 
die Botschaft, um die wir uns nicht herummogeln können. Ohne 
Jesu Evangelium vom Reich Gottes bleibt von seiner Botschaft 
nur ein resignierter oder trotziger Humanismus über. Jesus ist 
mehr als ein Gutmensch. Er ist der große Zeuge einer anderen 
Ebene von Leben, zu dem unser wissenschaftlicher Verstand 
keinen Zugang hat, sondern nur der Sprung in den Glauben.

Aber wie dieses Geschehen oder dieses Ereignis darstellen? (...) 
Viele Bilder, die wir aus den Museen kennen, stellen die Auf-
erstehung Jesu als ein historisches Ereignis dar: den Engel am 
leeren Grab, der die Leinenbinden bewacht; die Frauen, die die 
ersten Zeugen der Auferstehung sind; das Emmausgeschehen 
oder die Begegnung mit dem ungläubigen Thomas. Aber was da 
eigentlich in der Nacht zum ersten Tag der Woche geschehen 
ist, passt in kein Bild. Es ist historisch nicht greifbar.
Auch die Evangelien, die von den Begegnungen des Auferstan-
denen mit den Jüngern berichten, wollen und können keine 
geschichtlichen Tatsachen berichten. Was sie können und wol-
len, ist, etwas von den Erfahrungen zu erzählen, die Menschen 
– wider alles Erwarten – mit diesem gekreuzigten und gestor-
benen Jesus gemacht haben. (...) Aber da muss etwas passiert 
sein, was die Menschen so tief und so nachhaltig berührt und 
verändert hat, dass sie nicht wieder hinter diese Erfahrung 

Aufers tehung um 3
  klaus gerling: Der Aufzug im Leben, 2017

  udo körner: Der mystische Leib, 2010   miriam fankel: Auf Leben, 2022

Rund 50 Personen hatten sich zur Teilnahme an der Ausstellung 
„Auferstehung um 3“ angemeldet und um die 70 Objekte ein-
gereicht. Von dieser großen Beteiligung waren die Initiatoren 
der Ausstellung überrascht und erfreut. Nach der Vernissage am 
10. April waren die Ausstellung zwei Wochen lang im Blickwin-
kel der Citypastoral und im benachbarten Eugen-Biser-Saal im 
Haus der Begegnung zu sehen.
Nach der Schließung der Präsenz-Ausstellung ist „Auferstehung 
um 3“ ins Netz gewandert – dort im virtuellen Raum können die 
Werke weiterhin besichtigt werden.
Einige der Ausstellungsstücke sind auf dieser Seite zu sehen 
und eine leicht gekürzte Fassung der Ansprache, die Abt. em. 
Franziskus Heereman bei der Vernissage gehalten hat.

www.auferstehungum3.de
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zurückfallen konnten. Nur so ist es möglich gewesen, dass die 
Osterbotschaft durch die Jahrhunderte nicht verstummt ist und 
jetzt in den hier ausgestellten Werken zum Ausdruck kommt.
Eigentlich darf man sich von Gott kein Bild machen. Das sagt 
schon das zweite Gebot. Aber die Heilige Schrift und die sie 
begleitende Kunst zeigen immer wieder, dass es ohne Bilder 
nicht geht. Gott selbst hat sich nach dem Zeugnis der Schöp-
fungsgeschichte im Menschen ein Ebenbild erschaffen. Christus 
ist nach 2 Kor 4, 4 Gottes Bild. Wenn Gott überhaupt mit uns 
Menschen in Beziehung treten will, kann er das nur in Bildern. 
Jenseits der Bilder gibt es nur ein großes Nichtwissen, auf das 
der Mensch nur mit Schweigen antworten kann. Wer es aller-
dings versucht, weiß, wie schwer dieses Schweigen auszuhalten 
ist. Immer wieder fallen wir zurück in den Bereich der Bilder 
und Gleichnisse. Sowie wir den Mund auftun und versuchen, 
den Unbegreiflichen zu begreifen, befinden wir uns im Bereich 

unserer Bilder und Begriffe. Das geht nicht anders, und es ist 
auch gut so, solange wir im Hinterkopf behalten, was bereits 
ein Konzil vor vielen hundert Jahren festgestellt hat, nämlich 
dass alles, was wir von Gott in positiver Weise aussagen, mehr 
unähnlich als ähnlich ist. Oder mit den Worten des Nikolaus 
von Kues, dass es eine docta ignorantia ist, also ein gelehrtes 
Nichtwissen. (...)
Ich lade Sie ein, sich nach einem ersten Rundgang auf ein oder 
zwei Werke zu konzentrieren. Nehmen Sie sich Zeit und spüren 
Sie ihren Empfindungen nach. Was rührt sich da bei Ihnen? Ist 
es ein erstes Unverstehen oder eine Ablehnung? Oder erinnert 
es Sie an eine Erfahrung, die Sie einmal gemacht haben? Es gibt 
ja durchaus auch diesseits des Todes Erfahrungen von Auferste-
hung, wo das Leben über den Tod gesiegt hat; wo die Dunkel-
heit der Verzweiflung aufgebrochen ist und wieder Licht in Ihr 
Leben gekommen ist.

Aufers tehung um 3Eine Nachlese

  julia asfour: Blaues Glück, 2021

  georg a. stinnes: Auferstehung, 
  2022

  hermann bunse: Aufstehn, 2021

  volker hoffesommer: Metamorphose, 2018
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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde... Er, der auf 
dem Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles neu.“ Das steht in 
der Lesung vom fünften Sonntag der Osterzeit. Die bekannten 
Sätze stammen aus dem letzten Buch des Neuen Testaments, 
der Offenbarung des Johannes.

Von einem der Sonntage vor Ostern habe ich ein ähnliches Wort 
noch im Kopf. „Denkt nicht mehr an das, was früher war; auf 
das, was vergangen ist, achtet nicht mehr! Siehe, nun mache 
ich etwas Neues“, lässt Gott seinem Volk durch den Propheten 
Jesaja aurichten.

Dabei denke ich doch auch gern an früher, erinnere mich an 
viel Gutes, das mir widerfahren ist. Denke gerne an schöne und 
unbeschwere Momente. Das ist ja oft mehr als nur das Schwel-
gen in schönen Erinnerungen, oft ist diese Besinnung wie eine 
Kraftquelle, aus der sich leben lässt.

Angesichts des Krieges in der Ukraine und der vielen anderen 
blutig ausgetragenen Konflikte in der Welt, angesichts einer 
nicht enden wollenden Pandemie, angesichts der düsteren 
Prognosen, die der fortschreitende Klimawandel mit sich bringt 
– angesichts all dessen fällt es mir gegenwärtig nicht leicht, 
zuversichtlich nach vorn zu blicken. Das Neue scheint ja nicht 
das Gute zu sein.

Aber so verlockend das Zurückschauen auch sein mag: Gott ist 
nicht Vergangenheit, das Neue, das Zukunftsweisende ist seine 
Sache. Daran erinnern mich die Bibelverse aufs Neue.

„Die Zukunft ist sein Land“, so 
formuliert es Klaus-Peter Hertzsch 
in seinem Lied „Vertraut den neuen 
Wegen“ (GL 860). In dem Lied, das 
er 1989 ursprünglich für eine Hoch-
zeit geschrieben hatte, das dann 
aber eine Hymne der friedlichen 
Revolution in der DDR, eine Hymne 
des Aufbruchs wurde. Das Lied be-
gleitet mich in diesen Wochen wie 
ein ermutigender Ohrwurm:

Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist, weil Leben 
heißt: sich regen, weil Leben wandern heißt. Seit leuchtend Gottes 
Bogen am hohen Himmel stand, sind Menschen ausgezogen in das 
gelobte Land... 

Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst 
kommt uns entgegen. Die Zukunft ist sein Land. Wer aufbricht, der 
kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die Tore stehen offen. Das Land 
ist hell und weit.

Gottes Zukunft, ein weites und helles Land. Mit seinem Geist im 
Rücken traut er uns zu und stärkt uns, es zu bewohnen und zu 
gestalten. Wohl gerade in Zeiten wie diesen.

Seien Sie herzlich gegrüßt

Ihr

Peter Wegener

Alles neu
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  Montag  02.05.    Hl. Athanasius
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  03.05.    Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Karl u. Anna Wittmann u. verst. Angeh.)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Vitus Maiandacht

  Mittwoch  04.05.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Verst. d. Fam. Cenusaru, Kyrtop u. 

Valku / Verst. d. Fam. Powalla u. Kotzur) 
‣ Eucharistische Anbetung bis 12 Uhr

	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Peter Maiandacht

  Donnerstag  05.05.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Albert u. Ida Weick / Maria Huber, 

leb. u. verst. Angeh.) 
◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenh.  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet

	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  06.05.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Fritz Engel)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

  Samstag  07.05.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Vitus Taufe von Johannes Frederik Giesen
	11.30	|	St. Bonifatius Taufe von Paul Schäfgen 

Dritter Sonntag der Osterzeit
1. Mai 2022
1. Lesung: Apg 5, 27b-32. 40b-41  |  2. Lesung: Offb 5, 11-14 
Evangelium: Joh 21, 1-19

  AM VORABEND    Samstag  30.04.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier oser   

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier tritz 

– Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck

  AM TAG    Sonntag  01.05.
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion mark
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte   

– Kollekte für den Armendienst
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion hess
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier – Jugendgottesdienst kohlmann-lier
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Paul Maiandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mark
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier nn 

(Maria Jesus Torres u. Pedro Luis Agudelo)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

Im Gottesdienst:
Maskenpflicht und Achtsamkeit
Das Abstandsgebot bei der Feier von Gottesdiensten wird aufgehoben, die 
Pflicht zum Tragen einer Maske während des Gottesdienstes bleibt bestehen. 
Mit diesem Beschluss, den der Stiftungsrat Anfang April gefasst hat, stehen 
in den Kirchen wieder mehr Plätze für die Besucherinnen und Besucher der 
Gottesdienste zur Verfügung. Um den Infektionsschutz weiterhin gut zu ge-
währleisten, gilt während des Gottesdienstbesuchs die Pflicht zum Tragen 
einer FFP2-Maske.
Bei der Bekanntgabe der neuen Regelung vor Ostern betonte Pfarrer Johannes 
Brandt, dass Corona damit nicht vorbei sei und der Schutz vor Ansteckungen 
weiterhin Priorität habe. „Natürlich sind mit diesen wie auch insgesamt ge-
sellschaftlich einhergehenden Erleichterungen die Herausforderungen durch 
das Corona-Virus nicht an ein Ende gekommen. Weiterhin empfehlen sich 
gegenseitige Achtsamkeit und Aufmerksamkeit im Umgang miteinander.“
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Vierter Sonntag der Osterzeit
8. Mai 2022  Weltgebetstag für geistliche Berufungen

1. Lesung: Apg 13, 14. 43b-52  |  2. Lesung: Offb 7, 9. 14b-17 
Evangelium: Joh 10, 27-30

  AM VORABEND    Samstag  07.05.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark (Helene Sutter) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzbgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Pfarrer Fritz Ullmer) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzbgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein  

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck 

(Franz-Josef Haschke / Rosemarie Unger und Maria Schörg)

  AM TAG    Sonntag  08.05.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt 

(Else u. Friedrich Eppinger)
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier oser   

(Leb. u. Verst. d. Fam. Fagherazzi u. Saraspi / Maria Herzig / Harald Hege, 
Pfr. Bernhard Ripperger u. verst. Angeh. / Pfr. Wolfgang Gaber, Bruno 
Gröning, Pfr. Werner Bier / Fam. Wiest, Müller u. Ostfalk)

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

mark
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dimpfel 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommu-

nion brandt
	11.00	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier winter/zweygart-perez
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion czech 
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

feuerstein
	12.30	|	Jesuitenkirche Taufe von Matheo Louis Imdahl
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.00	|	St. Peter Friedensgottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier brandt 

(Agnes Hamann / Christel Vogt u. Angeh.) 
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  09.05.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  10.05.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Fam. Baranowski, Kreuzer u. Weikert)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosa u. Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Vitus Maiandacht

  Mittwoch  11.05.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Pfarrer Karl Müller / Richard Hesse / 

Franzisco Savier, Johannes, Theresia, Maria / Verst. d. Fam. Duda) 
‣ Eucharistische Anbetung bis 12 Uhr

	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

	18.00	|	St. Peter Maiandacht

  Donnerstag  12.05.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	14.30	|	St. Teresa Maiandacht – gestaltet von der kfd
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Luise Böhm) 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenh.  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.00	|	Christkönigkirche Maiandacht gestaltet von der kfd

  Freitag  13.05.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Monika Baumann, Agathe Zartmann, Gerhard u. Günther Haußmann, 
Renate u. Jakob Bach)

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  14.05.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	10.30	|	St. Peter Erstkommunion-Probe mit Tauferneuerung
	12.00	|	St. Peter Taufe von Timo Dünkel

Fünfter Sonntag der Osterzeit
15. Mai 2022
1. Lesung: Apg 14, 21b-27  |  2. Lesung: Offb 21, 1-5a 
Evangelium: Joh 13, 31-33a. 34-35

  AM VORABEND    Samstag  14.05.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

(Rudolf u. Irma Binninger u. Heinrich Schiermoch / Fam. Ludwig Frei zur 
Jahrtagsstiftung / Monika Schüler / Katharina u. Franz Kohler, Fritz Strauß 
u. Angeh.) – mitgestaltet von „Vierklang“  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 
– Kollekte für die St. Anna-Kirche 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Albert Weinmann)

  AM TAG    Sonntag  15.05.
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion mark
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion feuer-

stein
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

czech
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion hess
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier oser   (Fam. Fritz Beisel, 

Werner u. Gertrude Geißler, Bertha Lösch, Oswald Schneider)
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
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	16.30	|	Jesuitenkirche Maiandacht
	18.00	|	St. Paul Maiandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier szeles
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  16.05.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Miro Salewski) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  17.05.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Alois Hochlehnert / Maria Tannenberger)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.00	|	St. Bartholomäus Maiandacht gestaltet von der kfd
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Vitus Maiandacht

  Mittwoch  18.05.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante, Maria u. Adriane 

Broll)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 12 Uhr
	16.00	|	St. Teresa Maiandacht (Brotgruppe)
	16.30	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	St. Peter Maiandacht
	18.30	|	St. Michael Eucharistiefeier
	20.00	|	Jesuitenkirche Taizé-Gottesdienst

  Donnerstag  19.05.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  20.05.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte  |    Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

  Samstag  21.05.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Charlotte Piorun und Anton Kellermann
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

Sechster Sonntag der Osterzeit
22. Mai 2022  Kollekte für den Katholikentag

1. Lesung: Apg 15, 1-2. 22-29  |  2. Lesung: Offb 21, 10-14. 22-23 
Evangelium: Joh 14, 23-29

  AM VORABEND    Samstag  21.05.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark (Helene Sutter) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier brandt (Gertrud, Josef u. Franziska 

Rauh und Fam. Brauch zur Jahrtagsstiftung)  
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr

  AM TAG    Sonntag  22.05.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mit Feier der 

Erstkommunion brandt
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

feuerstein
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	11.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	11.00	|	St. Bartholomäus Wortgottesfeier heinemann 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion mark
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr 
	12.30	|	St. Raphael Taufe von Luisa Gesell, Nathan Emanuel Norajitra und 

Ferdinand Otto Herrmann
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  23.05.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Erich Harth) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  24.05.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Lieselotte Heidrich - erbeten von der kfd)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Vitus Maiandacht

leben

teilen

Seid dabei!
25. – 29. Mai 2022
katholikentag.de



gottesdienste

  Mittwoch  25.05.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante u. Adriana Broll) 

‣ Eucharist. Anbetung bis 12 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  26.05.    Christi Himmelfahrt
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier mark
	10.30	|	Bürgerzentrum (Kirchheim) Ökumenischer Gottesdienst
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Eppelheim (Stadtpark) Ökumenischer Gottesdienst 

schmitt-helfferich/blázquez
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr

  Freitag  27.05.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

  Samstag  28.05.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	15.00	|	Christkönigkirche Taufe von Luca Adler und Jonathan Paul Iuresi 
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

Siebter Sonntag der Osterzeit
29. Mai 2022
1. Lesung: Apg 5, 27b-32. 40b-41  |  2. Lesung: Offb 5, 11-14 
Evangelium: Joh 21, 1-19

  AM VORABEND    Samstag  28.05.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Maria-Theresia Heinze)

  AM TAG    Sonntag  29.05.
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt   

(Leb. u. verst. Angeh. der Eheleute Gabi u. Manfred Peter) 
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier oser (Dieter Urbatzka u. Angeh.) 
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Feier der 

Erstkommunion mark
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier hess
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	11.00	|	St. Vitus Wortgottesfeier weinmann/blumenstiel
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.00	|	St. Paul Maiandacht
	18.00	|	St. Peter Maiandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr 

(Claire Hinzmann / Jahrtagsstiftung Verstorbene d. Fam. Helm)
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

  Montag  30.05.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Alfred Bohnert) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  31.05.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Mittwoch  01.06.    Hl. Justin
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante, Maria u. Adriane 

Broll)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 12 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  02.06.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  03.06.    Hl. Karl Lwanga und Gefährten
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Verstorbene Frauen d. kfd 

/ Fam. Römer u. Krause)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 
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gottesdienste

  Samstag  04.06.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

Pfingsten
5. Juni 2022  RENOVABIS-Kollekte

1. Lesung: Apg 2, 1-11 
2. Lesung: 1 Kor 12, 3b-7. 12-13 oder Röm 8, 8-17 
Evangelium: Joh 20, 19-23 oder Joh 14, 15-16. 23b-26

  AM VORABEND    Samstag  04.06.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet 
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier oser  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Ökumenische Pfingstvesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr

  AM TAG    Sonntag  05.06.
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark   

(Hans Herzig / Elisabeth u. Benno Schulz u. Angeh.)
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	12.00	|	St. Peter Taufe von Louisa Marie Frank, Lotta Alma, 

Maria Sahakyan und Benjamin Schwarz
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr 

(Brigitte Ehmann u. Jürgen Sauer)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  PFINGSTMONTAG    06.06.
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke
	10.30	|	Friedenskirche (Handschuhsheim) Ök. Taufgedächtnisfeier
	11.00	|	Ev. Jakobuskirche (Neuenheim) Ök. Taufgedächtnisfeier
	11.00	|	Ev. Versöhnungskirche (Ziegelhausen) Ökumenischer 

Gottesdienst kohlmann-lier
	11.00	|	Christkönigkirche Ökumenischer Gottesdienst brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier mark

www.theologischer-kurs.de/hd

Theologischer Kurs 
in Eppelheim
2022-2025

INFO-ABEND 
27. Juni, 19 Uhr

Gemeindehaus 
St. Franzikus 
Eppelheim

	 Messfeiern im außerordentlichen Ritus
Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach dem 
Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, jeweils 
um 18 Uhr. Die Termine sind: 1./15. Mai, 5. Juni

Hochzeitsgottesdienste
	 Prof. Dr. Erwin Blessing & Dr. Maura Zylla 
Samstag, 7. Mai, 12.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Niclas Thomas Brendel & Valerie Brendel geb. Ruder 
Samstag, 14. Mai, 14.30 Uhr | Christkönigkirche

	 Mirco Pucci & Carmella Mongelli 
Samstag, 21. Mai, 12.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Christian Wölke & Laura Zangerl 
Samstag, 21. Mai, 13.30 Uhr | Kirche St. Vitus

	 Cedric Gummert & Marleen Gummert geb. Zeh 
Samstag, 21. Mai, 14.30 Uhr | Christkönigkirche

	 Patrik Neefe & Susanne Andrea Göbel 
Samstag, 28. Mai, 13.00 Uhr | Kirche St. Bonifatius

	 Frederic Mauboussin & Anna Jelen-Mauboussin  
Samstag, 4. Juni, 13.30 Uhr | Kirche St. Vitus

„schau an“: Werke von Bernd Gehring
Werke des Heidelberger Künstlers Bernd 
Gehring zeigt der +punkt. ab dem 11. 
Mai in seinem Räumen Im Neuenheimer 
Feld 130.2 in der Reihe „schau an“.
Die Vernissage mit einer Einführung in 
das Werk Gehrings durch Prof. Hans Gercke beginnt am 11. Mai 
um 19 Uhr.
Der von Bernd Gehrig selbst gewählte Titel „Glücksritter 
der Angst“ ist zugleich Titel einer umfangreichen Werkreihe 
zwischen 1992 und 2010 entstandener Bilder. Bernd Gehrig 
schreibt dazu: „Immer der Angst entlang. Die Angst weist uns 
den Weg. Dann kann Angst zum Wegweiser für entschlossenes 
und mutiges Handeln werden.“      www.pluspunkt-inf130.de
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Aus der Stadtkirche

	 Ökumenische Friedensgebete in Eppelheim
An zwei Donnerstagen im Mai, 5. und 19., laden die Gemeinde 
St. Joseph und die Paulusgemeinde in Eppelheim zum Gebet 
für den Frieden in der Ukraine und überall auf der Welt ein. Die 
Friedensgebete in der Christkönigkirche beginnen jeweils um 
19 Uhr

	 Gottesdienste wieder in der St. Anna-Kirche
Nachdem das Abstandsgebot bei der Feier von Gottesdiensten 
aufgehoben wurde, werden die Gottesdienste am Dienstag um 
12:05 Uhr sowie am Samstag um 18:30 Uhr und der Eucharisti-
sche Segen mit Beichtgelegenheit um 17:30 Uhr wieder in der 
St. Anna Kirche stattfinden.
Der Gottesdienst am Donnerstag um 18:30 Uhr bleibt weiterhin 
in der Jesuitenkirche

	 „Kreuz und queer“ - Segnungsgottesdienst
Zu einem Segnungsgottesdienst am Dienstag, 12. Mai, um 19.30 
Uhr laden der BDKJ und das Jugendpastorale Team Rhein-Ne-
ckar in die Jesuitenkirche ein. Die Feier wird von der Band 
Spontan musikalisch gestaltet.

	 Früherer Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe
Die Juni-Ausgabe von überbrücken erscheint zum Pfingstfest 
und umfasst die vier Wochen bis zum 3. Juli. Der Redaktions-
schluss ist bereits am Montag, 9. Mai. Bitte senden Sie bis zu 
diesem Tag zu veröffentlichende Informationen an Ihr Pfarr-
büro.

1.5.22 | 18.30 Uhr | Dritter Sonntag der Osterzeit
Motetten aus den Zwölf geistlichen Gesängen (1657) von Heinrich 
Schütz | Kantorenensemble

22.5.22 | 18.30 Uhr | Sechster Sonntag der Osterzeit
IN: Vocem iucunditatis | OF: Benedicite gentes | CO: Spiritus Sanctus 
docebit vos | Kyrie und Agnus Dei aus der Missa Lux et origo | Credo 
III  ||  Schola Cantorum

29.5.22 | 18.30 Uhr | Siebter Sonntag der Osterzeit
Musik für Altstimme und Orgel
Katharina Roß, Alt | Markus Uhl, Orgel

24.4.22 | 18.30 Uhr | Weißer Sonntag
Semestereröffnungsgottesdienst des Katholischen Universitäts-
zentrums
Arnolt-Schlick-Ensemble || Leitung und Orgel: Markus Uhl

aus der stadtkirche

	 Taizé-Gottesdienst
Mittwoch, 18. Mai, 20 Uhr, Jesuitenkirche

	 Offene Trauergruppe: Montag, 2./30. Mai, 18 Uhr, Gemeinde-
saal

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Umhauer 
oder im Pfarrbüro der Jesuitenkirche.

Abschied von Schwester Deepa
27 Jahre lebte Schwester Deepa im Kon-
vent der indischen Karmelitinnen in der 
Wieblinger Kreuzstraße, 23 Jahre hat sie 
als Krankenschwester bei der katho-
lischen Sozialstation Heidelberg-Süd 
gearbeitet – ohne einen einzigen Fehltag 
wegen Krankheit, wie Pflegedienstleiterin 
Angelika Baier bei der Abschiedsfeier in 
der St. Michael-Kirche betonte.
Im April musste Schwester Deepa, wie es in ihrer Ordensge-
meinschaft nach der Vollendung des 60. Lebensjahres üblich 
ist, in ihr südindisches Heimatkloster zurückkehren.
Einen ausführlicheren Bericht über den Abschied von Schwes-
ter Deepa lesen Sie in der aktuellen Ausgabe der Dekanatszeit-
schrift „Kirche auf dem Weg“.
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Nachträglich 
zu Beethovens 250. Geburtstag
Zwei lange Jahre musste Ludwig van Beethoven auf das geplante Konzert zum 
250. Geburtstag warten – doch hat die Musik in dieser Zeit sicherlich nichts an 
ihrer Qualität eingebüßt. Die Cappella Palatina Heidelberg ehrt den Großmeister 
nun nachträglich mit der ersten seiner beiden Messkompositionen: Der „Messe 
in C-Dur“ op. 86 aus dem Jahre 1807. Vor ihrer ‚großen Schwester‘, der berühm-
ten „Missa Solemnis“, muss sie sich keinesfalls verstecken. Mit ihrer Tonsprache 
steht die ‚kleinere‘ C-Dur-Messe ganz in der Nachfolge später Messkompositio-
nen Joseph Haydns und beschreitet mit ihrer modernen Textbehandlung neue 
Wege. Der Messe zur Seite gestellt wird Beethovens 2. Symphonie in D-Dur, 
gespielt von den Heidelberger Sinfonikern unter der Leitung von Markus Uhl.

Sa, 28.05.22 | 19 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg: Ludwig van Beethoven

Messe in C-Dur, op. 86 | Symphonie Nr. 2 in D-Dur, op. 36
Anabelle Hund, Sopran | Judith Ritter, Alt | Christoph Wittmann, Tenor | Markus 
Lemke, Bass  
Heidelberger Sinfoniker | Cappella Palatina Heidelberg | Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, bei www.reservix.de, an 
der Abendkasse ab 18 Uhr.
Das Konzert wird unter den am Konzerttag gültigen Corona-Bedingungen durchgeführt. 

In der Reihe Kirche im Dialog lädt das Gemeindeteam Heilig 
Geist in Kooperation mit der Citypastoral zu einem Filmabend 
ins Haus der Begegnung ein: am 2. Juni um 19 Uhr im Eugen- 
Biser-Saal.
Viele Menschen suchen Zuflucht in Europa. Aktuell wird unser 
Kontinent von der größten Flüchtlingskrise nach dem Zweiten 
Weltkrieg heimgesucht. Ukrainische Flüchtlinge erfahren mo-
mentan unglaubliche Hilfsbereitschaft in angrenzenden Staaten 
und in der ganzen EU - gleichzeitig verschanzt sich Europa 
hinter Mauern und Zäunen. Immer noch sterben ungezählte 
Menschen auf ihrer Flucht im Mittelmeer.
Sea-Eye e. V. ist eine zivile Hilfsorganisation, die 2015 
gegründet wurde, um dem Sterben im Mittelmeer nicht länger 
tatenlos zuzusehen. Mit den Rettungsschiffen ALAN KURDI 
(2018-2021) und der Sea-Eye 4 (ab 2021) suchen sie auf der 
tödlichsten Fluchtroute der Welt nach Menschen in Seenot. Der 
Dokumentar-Film “Route 4“ schildert in ergreifender Weise die 
Arbeit der Seenotretter.
Nach einer kurzen Einführung von Herrn Butz  von Sea-Eye 
zeigen wir den 52minütigen Film. Anschließend laden wir ein 
zur Diskussion – im Gespräch mit der evangelischen Flücht-
lingsseelsorgerin Sigrid Zweygard-Perez, Herrn Butz und einem 
Crew-Mitglied der Sea-Eye 4

ausstellung zur seenotrettung vom 31. mai - 3. juni
Von Dienstag, 31. Mai, bis Freitag, 3. Juni, zeigen wir in Ko-
operation mit Sea-Eye eine Ausstellung zur Arbeit der See-
notrettung – im „Blickwinkel“ der Citypastoral gegenüber der 
Jesuitenkirche. An den vier Nachmittagen haben Sie jeweils von 
15 bis 18 Uhr die Möglichkeit, die Ausstellung zu besuchen.

Kirche im Dialog: „Route 4 – Eine schreckliche Reise“
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Ehrenamtliches Engagement bedeutet Vielfalt und ist geprägt 
von verschiedenen Talenten, die unterschiedliche Menschen 
einbringen. Oft sprechen wir hier von Charismen. Damit meinen 
wir als Christen Begabungen, die vom heiligen Geist geschenkt 
wurden. Das Wort Charisma kommt aus dem griechischen und 
meint „Gnadengabe“ oder „aus Wohlwollen gespendete Gabe“. 
Der Apostel Paulus hat diesen Begriff geprägt. Er geht davon 
aus, dass jedem Menschen von Gott Fähigkeiten gegeben sind, 
die er zum Nutzen anderer einsetzt. Erst durch dieses Einset-
zen wird eine Begabung zu einer „Gnadengabe“, also zu einem 
Charisma (1 Kor 12, 4ff). Genau das geschieht im Ehrenamt.  

talente entdecken ist ein prozess
Bevor ich meine Begabung einsetze, sollte ich wissen, welche 
Fähigkeiten und Gaben ich überhaupt besitze. Viele wissen um 
ihre Talente. Sie nutzen sie ganz bewusst und gehen einer eh-
renamtlichen Tätigkeit mit Freude und Begeisterung nach. Für 

Charismen 
entdecken und 
wertschätzen

Willkommen 
heißen

Orientierung und 
Klarheit ermöglichen

Abschied 
nehmen

Anerkennung 
zeigen

Profil zeigen

Unterstützung 
einholen

Einarbeitung und Be-
gleitung geben

Charismen 
finden

Beteiligung 
sicherstellen

manche ist das nicht so offensichtlich. Es gibt Menschen, die 
von sich behaupten, keine bestimmten Talente zu haben. Dann 
gilt es, diese zu entdecken. Das geschieht nicht von heute auf 
morgen. Das ist ein Prozess, eine Art Schatzsuche. Sie können 
sich selbst Fragen stellen wie: Wofür begeistere ich mich? Was 
erfüllt mich mit Freude? Wie will Gott durch mich wirken? Bei 
dieser Schatzsuche können Verantwortliche in der Gemeinde 
oder Gruppe die Menschen begleiten. Sie kommen mit ihnen 
ins Gespräch und unterstützen den Prozess durch Beobachten 
und Nachfragen. Manch ein Talent wird im Laufe der Zeit ent-
deckt und kann erst später seine Wirkung entfalten. Es ist eine 
Freude, diese Begabungen bei sich selbst zu entdecken. Dafür 
ist es nie zu spät. Jeder und jede hat eine Begabung: „Keinem 
gab Gott alles, keinem gab er nichts!“  

die begabungen entfalten sich in der gemeinschaft
Es ist jedoch nicht nur eine Freude, Begabungen bei sich selbst 

Khanh-Linh Celine Le gehört zur Gemeinde St. Johannes und ist dort unter anderem 
in der Ministrant*innen-Arbeit aktiv und engagiert sich beim Frühstück im Winter. 
Zur Zeit verbingt sie ihr Freiwilliges Soziales Jahr in Sucre/Bolivien.

Hallöchen Ihr Lieben,	 Sucre, am 12. März 2022
ich hoffe, es geht Euch allen gut! Nun kommt endlich ein Update aus meinem Leben im 
fernen Bolivien. 
Angekommen in Santa Cruz, hatten wir zwei Seminartage, sodass wir auf die Zeit in 
Bolivien gut vorbereitet werden konnten. Sonntagmittag fuhren wir mit der „Flota“, einem 
Nachtbus, nach Sucre. Nach zwei Eingewöhnungswochen ging es für uns mit der Arbeit 
los. So sind zwei von uns im Krankenhaus tätig und drei von uns in der Schule, wobei ich 
zu letzteren gehöre. Mein Alltag beginnt in der Früh, wo ich mit der sogenannten „Escuela 
movil“, einem Kleinbus, in Randgebiete von Sucre fahre und Kinder unterrichte, die nicht 
die Möglichkeit haben, in die öffentliche Schule zu gehen. So lernen sie grundlegendes 
Wissen von Mathe, ihrer Landessprache und vieles mehr, doch auch Spiel und Spaß 
dürfen hier nicht zu kurz kommen. Mittags arbeite ich in „CERPI“, einer öffentlichen Ein-
richtung für Bildung, in der Hausaufgabenbetreuung und unterstütze die Kinder aus allen 
Schulen Sucres, wo sie mich benötigen.
Natürlich kam meine Freizeit auch nicht zu kurz, die wir hauptsächlich mit Spazierenge-
hen und dem Kennenlernen von Sucre verbracht haben. Mit meiner WG verstehe ich mich 
wirklich sehr gut und habe großes Glück, nur mit netten Leuten zusammen zu leben. 
Was die nächsten Wochen passieren wird, werde ich mich überraschen lassen, da 
Bolivien immer wieder Neues mit sich bringt. Ich werde Euch auf jeden Fall in meinem 
nächsten Update davon berichten! 
Bis dahin, alles Gute und die liebsten Grüße von der anderen Seite der Welt, 
Khanh-Linh

FSJ in Bolivien: Grüße von der anderen Seite der Welt
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andrea becker

zu entdecken. Es ist auch schön zu sehen, was andere können 
und einbringen. In einer Gruppe gibt es verschiedene Dienste 
und Aufgaben. Diese benötigen verschiedene Talente und Fähig-
keiten. Eine „erfolgreiche“ Gruppe besteht immer aus einem 
Zusammenspiel der verschiedenen Begabungen. Hierbei sind 
alle Gaben gleich wichtig. Keine ist besser und hat mehr Wert. 
Das setzt voraus, dass alle voneinander wissen und die Bega-
bungen der jeweils anderen schätzen. Insbesondere wenn ich 
Verantwortung für eine bestimmte Gruppe oder Thema habe, 
muss ich nicht alles selbst können und machen. Ich darf darauf 
vertrauen, dass andere etwas zur Gruppe beisteuern. So ent-
falten die vielen verschiedenen Begabungen erst im Kreis der 
Gemeinschaft ihre ganze Wirkung. 

gaben und aufgaben bilden ein tandem 
Können Menschen ihre Talente, Interessen und Leidenschaften 
in einem Ehrenamt einbringen, erfahren sie selbst Freude und 
Erfüllung in ihrer Tätigkeit. Aber auch die anderen können ihre 
Begeisterung spüren. Das heißt jetzt nicht, dass alle nur noch 
den eigenen Leidenschaften nachgehen. Gaben und Aufgaben 
bilden ein Tandem. Denn nur wo beides zusammenkommt, wird 
Kirche wirksam und überzeugend. Daher ist es in der Gemeinde 
oder Gruppe wesentlich, die Menschen mit ihren Fähigkeiten 
und Talenten in den Blick zu nehmen und zu prüfen, welche 
Talente sie haben und wie sie sich damit einbringen können. 
Denn dort, wo Aufgaben mit mangelnder Begeisterung erfüllt 
werden, kann wenig wachsen. Die Engagierten sind frustriert 
und schnell entmutigt. 

orientierung an den charismen ermöglicht neues
Wenn wir den Menschen ermöglichen, sich nach den eigenen 
Begabungen zu engagieren, bedeutet dies manchmal auch 
eine Veränderung in der Gruppe, Einrichtung oder Gemeinde. 
Aufgaben werden nicht mehr ausgeführt und Lücken entstehen. 
Das auszuhalten ist nicht immer leicht. Es erfordert Mut und 
Aufmerksamkeit für das Wirken des Heiligen Geistes. Denn 
wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott alle Gaben gibt, die 
gebraucht werden; auch wenn wir uns für die Gruppe oder Ge-
meinde vielleicht andere Charismen gewünscht hätten. 

Damit entsteht gleichsam die Möglichkeit, Neues auf den Weg 
zu bringen. Orientiert an den Talenten der Menschen können 
diese sich neu entfalten und andere Ideen einbringen. Hier 
gilt es Räume für die Ideen zu schaffen und zum Ausprobieren 
anzuregen. So kann neues Engagement entstehen. Vielleicht 
öffnet sich die Gemeinde oder Gruppe mit diesen neuen Ideen 
anderen Kooperationspartner außerhalb der Gemeinde, und 
neue Engagierte können gewonnen werden. So finden Men-
schen den Weg zur Gemeinde oder Gruppe, die bisher nicht 
dabei gewesen sind.

checkliste „engagementfreundliche gruppe“
Mit diesen Ausführungen zum Thema Charisma endet die Reihe 
der „engagementfreundlichen Gruppe“. Ich lade Sie als Gruppe 
ein, die Checkliste zu nutzen. Sie müssen nicht alles auf einmal 
machen. Überlegen Sie, welches Thema für die Gruppe von 
Interesse ist, besprechen Sie es in der Gruppe und inspirieren 
Sie sich gegenseitig. 
Sollten Sie noch konkrete Fragen zu einzelnen Themen haben, 
stehe ich Ihnen als Ehrenamtskoordinatorin gerne zur Verfü-
gung. Die vollständige Checkliste finden Sie online unter: 
https://www.stadtkirche-heidelberg.de/engagement

Fragen aus der Checkliste
	 Begleiten wir Menschen beim Entdecken ihrer Talente und 

geben wir ihnen die Möglichkeit, diese für andere sinnvoll 
einzusetzen?

	 Schätzen wir die verschiedenen Begabungen in unserer 
Gruppe?

	 Schaffen wir Räume, Neues auszuprobieren?

Der Krieg in der Ukraine zwingt Hundertausende zur Flucht. Meist sind es Frauen 
und Kinder und alte Menschen. Sie brauchen schnell unsere Hilfe! Hier unterstützt 
der Spendenfonds Flucht und Migration, ein ökumenisches Projekt der Evangeli-
schen und der Katholischen Stadtkirche in Heidelberg. Mit ihm wird Menschen auf 
der Flucht geholfen, unabhängig von ihrer Herkunft und ihrer Religion. Konkrete Hilfe 
ereignet sich zum Beispiel aktuell durch den Transport von Hilfsgütern in das ukraini-
sche Lemberg, um die ärgste Not vor Ort zu lindern aber auch durch konkrete Unterstüt-
zung der Geflüchteten nach ihrer Ankunft in Heidelberg. Unterkünfte müssen organisiert 
und bezahlt werden, medizinische Hilfe geleistet und auch mittelfristige Hilfsangebote wie 
Sprachkurse oder Unterstützung bei Behördengängen geleistet werden. 
Das alles kostet viel Geld. Wir bitten um Ihre Unterstützung für die in Not geratenen Menschen. 
  
Spendenkonto: IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51 
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration – Ökumenischer Spendenfonds Heidelberg

Spendenfonds Flucht und Migration
Kirchliche Arbeit für Geflüchtete unterstützen
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    Philipp Neri	

	 Gottesdienst und Ausstellung: Grenzerfahrungen
Gottes Liebe ist unendlich, grenzenlos, allumfassend. Das Alpha 
und Omega – vom Anfang bis zum Ende. Dem stellen wir die 
Situation der Schutzsuchenden an unseren Grenzen Gegenüber. 
Wir feiern Wort-Gottesdienst am 8. Mai um 11 Uhr in St. Boni-
fatius. Zugleich ist im Kirchenraum die Ausstellung  „Grenzer-
fahrungen“ zu sehen.
Die Ausstellung zeigt die Diskrepanz zwischen menschenrecht-
lichen Grundsätzen und der Realität an den Außengrenzen der 
EU. Sie stellt an den Betrachter die Frage: Wollen wir eine Ge-
sellschaft, die auf Ausgrenzung, Abschottung und auf autoritäre 
Strukturen setzt, oder soll es eine weltoffene, demokratische 
und humane Gesellschaft sein?

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Elfriede Frontzek (89 Jahre), Franz Mühlbach (93 Jahre)

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 23.-27. Mai zu den ver-
lässlichen Zeiten Montag und Mittwoch jeweils von 10-12 Uhr 
besetzt. 

	 Dienstags- und Samstags-Gottesdienst wieder in St. Anna
Nachdem das Abstandsgebot bei der Feier von Gottesdiensten 
aufgehoben wurde, werden die Gottesdienste am Dienstag um 
12:05 Uhr sowie am Samstag um 18.30 Uhr und der Eucharisti-
sche Segen mit Beichtgelegenheit um 17.30 Uhr wieder in der 
St. Anna Kirche stattfinden.
Der Gottesdienst am Donnerstag um 18.30 Uhr bleibt weiterhin 
in der Jesuitenkirche.

	 Kirche im Dialog: Film und Ausstellung
Am Donnerstag, 2. Juni, um 19 Uhr wird der Dokumentarfilm 
„Route 4“ gezeigt. Anschließend laden wir ein zum Gespräch 
mit der evangelischen Flüchtlingsseelsorgerin Sigrid Zweygard-
Perez, Herrn Butz und einem Crew-Mitglied der Sea-eye 4.
Von Dienstag, 31. Mai, bis Freitag, 3. Juni, jeweils von 15-18 
Uhr, zeigen wir in Kooperation mit Sea-Eye eine Ausstellung 
zur Arbeit der Seenotrettung – im Blickwinkel der Citypastoral 
gegenüber der Jesuitenkirche.
Weitere Informationen auf Seite 11 in diesem Heft.

Aus den Gemeinden

„Er war tief berührt und 
fasziniert von der Botschaft 
Jesu Christi, die seinem Leben 
Sinn und Zielrichtung gab. Deshalb hat er all seine Kräfte, 
Gaben und Fähigkeiten dafür eingesetzt, dass auch andere 
Menschen in Berührung mit dem Evangelium des Lebens 
kommen, das ihnen eine Perspektive gibt, die trägt.“ So 
wurde Pfarrer i. R. und Geistlicher Rat Fritz Ullmer bei 
seiner Zurruhesetzung im Jahr 2008 charakterisiert.
Diese Beschreibung hat sich auch während seiner ganzen 
Zeit als Pensionär bestätigt. Oft haben sich die Menschen 
gefragt, woher Fritz Ullmer auch noch mit über 80 diese 
Kraft schöpft, mit der er „im Auftrag des Herrn“ unterwegs 
war. Mit seinem Roller hat man ihn durch die Gemein-
den fahren sehen, immer auf dem Weg zu Menschen, zu 
seelsorgerlichen Gesprächen, zu Gottesdiensten, Be-
erdigungen – er hat am Reich Gottes gebaut. Grundgelegt 
wurde dieser „Zug zu den Menschen“ sicher in seinem 
vom christlichen Geist geprägten Elternhaus. Das „sentire 
cum ecclesia“ – das Fühlen mit der Kirche – war fester 
Bestandteil des familiären Glaubenslebens. In dieser 
Atmosphäre hat Fritz Ullmer seinen vertieften Bezug zur 
Botschaft Jesu erhalten.
Sie war Grundlage für seine Entscheidung, nach dem Ab-
itur am Bunsen-Gymnasium 1956 in das Priesterseminar 
in Freiburg einzutreten und am 11. Juni 1961 die Priester-
weihe zu empfangen. Damals war Fritz Ullmer der jüngste 
Priester der Erzdiözese.
Zahlreiche Stationen als Priester folgten: zunächst Jahre 
als Vikar in Plankstadt und Tauberbischofsheim, dann als 
Pfarrer in Mannheim-Gartenstadt und ab 1980 Pfarrer in 
Tauberbischofsheim. Fritz Ullmer war über seinen Dienst 
als Pfarrer hinaus immer bereit, weitere Aufgaben zu 
übernehmen, was ihn schließlich 1982 zur Übernahme des 
Dekaneamts in Tauberbischofsheim führte.
Nach zwölf Jahren im Norden der Erzdiözese wechselte 
Fritz Ullmer 1992 nach Hemsbach. Dort begleitete er 
unter anderem die Zusammenführung der „Bachgemein-
den“ – Hemsbach, Laudenbach und Sulzbach – zu einer 
Seelsorgeeinheit. 1988 wurde er auch hier zum Dekan des 
Dekanats Weinheim ernannt. Im Sommer 2008 ging Fritz 
Ullmer in den Ruhestand und wirkte zunächst bis 2010 
als Subsidiar in der Seelsorgeeinheit Schriesheim-Dossen-
heim und zog von dort nach Heidelberg-Rohrbach.
Als Pfarrer mit einem großen seelsorglichen Charisma 
hat er bei vielen Menschen und in vielen Gemeinden tiefe 
Spuren hinterlassen und Wesentliches für deren inneren 
Aufbau geleistet. Nach einer kurzen Zeit der letzten Weg-
strecke im Hospiz Louise in Heidelberg, ist Fritz Ullmer in 
den frühen Morgenstunden des 2. April verstorben.
Wir beten für ihn: Möge der Herr ihm das Gute, das er 
getan hat, vergelten und ihm dort, wo er gefehlt hat, ver-
zeihen.                    dekan alexander czech
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  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 27. Mai, geschlossen.

	 „Und Gott sprach: …“
So beginnen viele Stellen in der Bibel. Wir glauben, dass dieses 
Sprechen Gottes uns auch heute noch erreichen kann und will. 
Deshalb bieten wir in der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten 
immer dienstags um 19 Uhr in der Taufkapelle der Christkönig-
kirche die gemeinsame Betrachtung einer Bibelstelle an. Die 
Termine sind: 3., 10., 17. und 24. Mai. Mitzubringen ist eine 
Bibel. Vorkenntnisse braucht es nicht. Auch bauen die Treffen 
nicht aufeinander auf – wir freuen uns über jede und jeden, die 
und der dem Wort Gottes an einem oder an mehreren Abenden 
auf die Spur kommen möchte! 
tobias kampmann und judith schmitt-helfferich

	 Ökumenisches Friedensgebet: 5. und 19. Mai
Angesichts des unfassbaren Krieges gegen die Ukraine laden 
die Gemeinde St. Joseph und die Paulusgemeinde zum Gebet 
für den Frieden in diesem Land und überall auf der Welt ein. 
Am Donnerstag, 5. Mai und 19. Mai, um 19 Uhr beten wir in 
der Christkönigkirche für die Menschen in der Ukraine und für 
Frieden und Abkehr von Gewalt.

	 kfd: Maiandacht, Mitgliederversammlung und Kirchenkino
Die kfd lädt herzlich zur Maiandacht am 12. Mai um 19 Uhr in 
die Christkönigkirche ein. Sie steht unter dem Titel “Maria, ich 
nenne dich Schwester” und dabei lassen wir uns von einem 
ganz besonderen modernen Marienbild inspirieren.
Die jährliche Mitgliederversammlung der kfd findet am Don-
nerstag, 19. Mai, um 18 Uhr im Gemeindehaus statt. Im Mittel-
punkt der diesjährigen Versammlung steht das sehr wichtige 
Thema “Ich bin dabei - kfd-Bundesverbandsmitgliedschaft“. 
Zeigen Sie durch Ihr Kommen die Verbundenheit mit unserer 
Gemeinschaft. Wir freuen uns auf jede einzelne von Ihnen.
Kirchenkino in Ketsch: Es erwartet Sie ein etwas anderer 
Filmabend mit kleinen, leisen und hochwertigen Produktionen, 
ökumenisch und nur im Kino Central. Am Montag, 23. Mai, um 
19 Uhr läuft der Film von Antje Schneider “Vier Sterne Plus”. 
David-Ruben Thies ist Geschäftsführer eines kleinen Kranken-
hauses in Thüringen. Dabei verfolgt er einen Plan.
Nähere Infos entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit den Eppel-
heimer Nachrichten.

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Elfriede Czernek (88 Jahre), Günter Trapp (83 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag und 
Donnerstag 10-11 Uhr
Ministranten Kontakt: Raphael Buhl u. Rebekka Buhl, 

 788960 , minis.wieblingen@gmx.de
Pfadfinder/DPSG Kontakt:  Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889
Termin: 2. Mai, 20 Uhr, Kolpingtreff, Gemeindehaus
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
17. Mai, 18 Uhr: Maiandacht (St. Bartholomäus-Kirche) – Herz-
liche Einladung an die Gemeinde!
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Aus dem Gemeindeteam
Unser Treffen am 7. April war auch dem Gedenken und der 
Trauer um unseren allseits beliebten Pfarrer i.R. Fritz Ullmer 
gewidmet. Er war ein unermüdlicher, segensreicher und glau-
bensfester Seelsorger im Heidelberger Süden. Mit selbstloser 
Hingabe hat er auch uns stets mit Rat und Tat zur Seite gestan-
den und unsere Arbeit wohlwollend unterstützt. Wir werden 
ihm ein ehrendes, dankbares Andenken bewahren. Eines seiner 
wichtigsten Anliegen war die Gottes- und Menschenliebe, die er 
besonders mit Herzenswärme, Offenheit und Pflege christlicher 
Willkommenskultur gelebt hat.
Das Thema Willkommenskultur ist auch Leitidee unseres Weges 
zu einem gemeindespezifischen Profil. Wir haben uns nun fest 
vorgenommen, unsere Gemeinde und unsere Gemeindearbeit 
verstärkt im öffentlichen Leben sichtbar zu machen, in christ-
lichem Sinne zum Wohl der Menschen in Rohrbach beizutragen. 
Konkret geht es z.B. darum, unsere aktive Teilnahme im Hasen-
leiser einzubringen, bei Veranstaltungen im Stadtteil dabei zu 
sein. Darüber hinaus sollen spezifische Angebote die „jungen 
Erwachsenen“ stärker an die Gemeinde binden.
  peter stetzelberger
Nächstes öffentliches Treffen: 19. Mai, 19.30 Uhr, St. Benedikt

	 Konzert: „Die gute halbe Stunde“
Wir laden ein zur „Die gute halbe Stunde“ am 7. Mai um 18 Uhr 
in St. Johannes.
Das Bläserquintett „Cornetts & Sackbutts“, das sich der Barock-

musik verschrieben hat, spielt Werke von Bach, Gabrieli, Sa-
muel Scheidt, Boyce, Peuerl. Poetische Zwischentöne während 
der Intervalls. – Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Dariusz Pawlasek (46 Jahre), Ruth Schmitt (96 Jahre), 
Maria Bruno (84 Jahre), Pfarrer i.R. Fritz Ullmer (84 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Kinder- und Jugendtreff im Kirchengarten
Der Weltacker wird fertig bepflanzt. Wir beobachten, wie alles 
wächst, was wir zum Leben brauchen. Wir denken über die Zusam-
menhänge nach und genießen die schöne Zeit im Kirchengarten. 
Für Kinder ab der 3. Klasse: 6. Mai, 20. Mai, 3. Juni jeweils ab 17 
Uhr, Treffpunkt am roten Turm (Marktstr 43).
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

	 Kuchenspendenaktion: Über 600 Euro für die Ukraine
Der Krieg in der Ukraine beschäftigte auch unsere Kommunion-
kinder und sie haben ihren Wunsch zu helfen in die Tat umgesetzt. 
Die Kommunionkinder und ihre Eltern haben viele, leckere Kuchen 
gebacken und sie nach dem Sonntagsgottesdienst am 27. März 
gegen eine Spende angeboten. Die Aktion ist ein großer Erfolg ge-
wesen. Der Kuchen fand reißenden Absatz, und es ist die beacht-
liche Spendensumme von 618,10 Euro zusammengekommen. Die 
Kinder haben nicht nur gebacken, sondern darüber hinaus auch 
noch ihr eigenes Taschengeld geopfert. Das Geld ist zugunsten der 
SOS-Kinderdörfer in der Ukraine eingezahlt worden. Herzlichen 
Dank an die fleißigen Bäcker*innen und die Spender*innen.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Karin Segner (77 Jahre), Christine Weber (69 Jahre),  
Franz und Maria Reichenbach (88 u. 85 Jahre), 
Genoveva Slenzka (92 Jahre), Gerlinde Herrmann (74 Jahre)

	 Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  73 78 18

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Am Montag, 2. Mai, ist das Pfarrbüro geschlossen. Vom 23. bis 
27. Mai ist das Büro zu den verlässlichen Zeiten am Dienstag 
und Freitag von 10-12 Uhr geöffnet.

	 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam tagt am 4. Mai und am 2. Juni, um 19 Uhr – 
digital oder im Pfarrzentrum.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Eleonore Steinbächer (85 Jahre), Gerhard Ries (87 Jahre)

	 Kontakte
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de

Der Ökumenischer Besuchsdienst im Mathilde-Vogt-Haus 
in Kirchheim trauert um

Herrn Pfarrer Fritz Ullmer

Viele Jahre waren wir verbunden in gemeinsamen Gottes-
diensten für die Bewohnerinnen und Bewohner des Hau-
ses. Wir sind sehr traurig, dass der gemeinsame Weg nun 
beendet worden ist, für unser Empfinden viel zu früh.
Zutiefst dankbar sind wir für die gemeinsame Zeit.

Dr. Christiane Bindseil, Pfarrerin
Bernd Rechkemmer, Prädikant
Margarete Maxelon, ök. Besuchsdienst
Die Heimbewohnerrinnen und -bewohner

	 „Neustart“ Kindergottesdienste
Ab Mai starten wir wieder mit Kindergottesdiensten für Klein- 
und Grundschulkinder und probieren dabei auch ein anderes 
Format aus. Der Kindergottesdienst wird künftig parallel zum 
Gemeindegottesdienst stattfinden: Wir beginnen gemeinsam in 
der Kirche und ziehen dann in den Kindergarten St. Luitgard, 
um dort Geschichten von Gott zu hören, zu basteln, zu singen 
und zu beten. Zum Abschluss und für den Segen kommen wir 
wieder in die Kirche zurück. Wir laden alle Kinder – je nach 
Alter mit und ohne Begleitung – herzlich ein, mit uns zu feiern.
Die Kindergottesdiensttermine sind am 8. Mai, 5. Juni und 3. 
Juli jeweils um 9.30 Uhr und nach den Sommerferien am 11. 
September und 2. Oktober um 11 Uhr.
Wer Lust hat, auch einmal allein oder gemeinsam in einem klei-
nen Team einen Gottesdienst vorzubereiten, kann sich gerne an 
Judith Schmitt-Helfferich wenden.

	 Zehnjähriges Kinderchor-Jubiläum
Am Samstag, 7. Mai, feiert der Kinderchor „Klangkörperchen“ 
sein zehnjähriges Bestehen. Wir beginnen um 16 Uhr in der 
Christkönigkirche und möchten dann bei hoffentlich schönem 
Wetter noch ein wenig auf dem Kirchplatz weiterfeiern. Der 
Kinderchor freut sich über alle, die dazu kommen und mitfeiern.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Liselotte Heidrich (91 Jahre), Annemarie Wiggers (75 Jahre), 
Theodor Heck (90 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; Birgit Weingart-
ner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, Judith Schmitt-Helfferich,  4352-511
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  St. Peter (Kirchheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Am Freitag, 27. Mai, ist das Pfarrbüro geschlossen.

	 Eucharistische Anbetung am Mittwoch
Jeden Mittwoch nach der Eucharistiefeier um 9 Uhr wird herz-
lich zur Eucharistischen Anbetung (bis 12 Uhr) eingeladen. 

	 Bezirkshelfer-Treffen am 10. Mai
Am Dienstag, 10. Mai, findet im kleinen Saal des Gemeinde-
hauses um 15 Uhr, nach langer Corona bedingter Pause, endlich 
wieder ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Tee und Kuchen 
statt. Hierzu herzliche Einladung!
Hier haben alle Bezirkshelferinnen und Bezirkshelfer die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen der vergangenen zwei Jahre aus-
zutauschen. Über neue, interessierte Frauen und Männer, die 
uns in unserer ehrenamtlichen Tätigkeit unterstützen möchten, 
würden wir uns sehr freuen, auch sie sind herzlich willkommen. 
rosemarie reichenbach

	 Kinder-Flohmarkt im Hof des Gemeindehauses
Der Elternbeirat des Kindergartens St. Georg lädt herzlich zum 
Kinder-Flohmarkt ein: am Samstag, 14. Mai, 11-13 Uhr im Hof 
des Gemeindehauses.

	 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich am Donnerstag, 19. Mai, um 19 
Uhr im Gemeindehaus. Die Sitzung ist öffentlich.

	 Maiandachten in der Kirche und mit dem Rad
Mittwochs (4., 11., 18. Mai) und am Sonntag, 29. Mai, jeweils 
um 18 Uhr wird zur Maiandacht in der Kirche eingeladen. Am 
Sonntag, 22. Mai, wird zu einer Radtour zu einer Maiandacht 
nach Leutershausen eingeladen, Treffpunkt um 15 Uhr an der 
Kirche, Rückkehr gegen 19 Uhr.

	 Kirchenchor
Nach der langen Zeit, in der wir das Singen im Chor vermisst 
haben, hat der Kirchenchor im April wieder mit den Proben 
begonnen. Wir sind glücklich, dass am Ostersonntag klassische 
Kirchenlieder im Chorsatz aufgeführt werden konnten.
Für neue Sängerinnen und Sänger ist jetzt ein guter Zeitpunkt, 
zum Chor zu kommen und mitzusingen. Proben sind dienstags 
um 19.30 Uhr im großen Saal des Gemeindezentrums, Albert-
Fritz-Str. 35.
Gegen Ende Mai will der Kirchenchor wieder eine General-
versammlung abhalten, der genaue Termin wird noch in den 
Schaukästen bekannt gegeben. Auf der Agenda stehen neben 
Rechenschaftsberichten und Neuwahlen auch Pläne für die 
sängerische Zukunft und das gesellige Miteinander im Laufe des 
Jahres.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist: 
Maria Joch (83 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 19 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.30 Uhr, großer Saal
Chorprobe der PetersSingers: mittwochs, 19.15 Uhr, gr. Saal

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Ökumenischer Gesprächskreis „Bibel und Gebet“
Wir tauschen uns in einer lockeren Runde über Glaubensfragen 
aus. Sie können gerne Ihre eigenen Themen und Anliegen mit-
bringen.
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen am Donnerstag, 12. 
Mai, um 19.30 Uhr in der evangelischen Lukasgemeinde (Box-
bergring 101).

	 Spendenaktion für die Ukraine
In Solidarität mit den Menschen in der Ukraine und den vielen 
Menschen, die auf der Flucht sind, startete die Gemeinde St. 
Paul eine Spendenaktion. Es ist großartig, dass wir mit Hilfe 
vieler Bergbewohnerinnen und -bewohner zahlreiche Kartons 
mit Hilfsgütern der Deutsch Ukrainischen Gesellschaft überge-
ben konnten.
St. Paul dankt allen Spendern sehr herzlich, denn alles Gespen-
dete hilft unseren Mitmenschen in ihrer großen Not.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Bärbel Skupien (80 Jahre), Herbert Heger (87 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

	 Ausstellung: „Lobe den Herrn meine Seele“
Das Gemeindeteam lädt herzlich vom 4. Juni bis 3. Juli (Mo.-Fr. 
ab 16 Uhr, Sa./So. ab 11 Uhr) ins Gemeindehaus St. Georg zu 
einer Bilderausstellung mit Psalmentexten ein. Caroline Korn, 
lässt sich beim Malen ihrer Bilder von den Psalmen inspirieren.
Lassen Sie Ihre Seele während der Besichtigung berühren und 
machen sich ein eigenes Bild. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

aus den gemeinden
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Die fünf Peruaner organisieren auch eine Reise für junge 
Menschen aus den peruanischen Partnergemeinden zum 
Weltjugendtag 2023 in Portugal mit vorherigem Aufenthalt in 
Deutschland. Sie würden gerne Gleichgesinnte treffen, um die 
Reise als gemeinsames Projekt zu gestalten.
Von Montag, 30 Mai, bis Mittwoch, 1. Juni, kommt Lisseth Jasmi 
Reyes Cabello nach Heidelberg. Sie ist Mitglied der Partner-
schaftsgruppe Huari und Jugendvertreterin der Region nörd-
liches Peru, zu der auch unsere Partnergemeinde San Antonio 
in Parobamba gehört. Sie ist 23 Jahre alt, die älteste von vier 
Kindern, geboren im Distrikt Cajay und lebt in Huari.
Sie freut sich auf die Reise nach Deutschland und dass sie uns 
bald treffen und kennenlernen kann, z.B. bei einem regen Aus-
tausch mit Jugendgruppen, Teilnahme an Aktivitäten, Treffen 
mit Familien…
Sobald Programmpunkte feststehen, werden sie auf der Home-
page der Stadtkirche veröffentlicht unter https://stadtkirche-
heidelberg.de/gemeinden/st-raphael/aktuelles-2/

  Konzert von SPIRIT OF JOY am 6. Mai in St. Raphael
Nach langer Corona-Pause meldet sich der A-cappella-Gospel-
chor SPIRIT OF JOY aus Heidelberg zurück und gibt unter dem 
Motto „Connected“ am 6. Mai mit einem Konzert in der St. 
Raphael-Kirche in Neuenheim. Konzertbeginn ist 19.30 Uhr. 
In diesen schwierigen Zeiten zwischen Pandemie und Krieg ist 
es dem Chor ein besonderes Anliegen, mit seinen Liedern ein 
wenig Freude und Zuversicht zu verbreiten. Dieses spiegelt 
sich auch im Chornamen (übersetzt: Geist der Freude) wieder. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich von den tradi-
tionellen Gospelliedern und Spirituals mitreißen und auch zum 
Nachdenken anregen. – Der Eintritt ist frei.

  Schütz-Konzert mit Miriam Feuersinger am 14. Mai
Das Schütz-Jahr 2022 wird in der Kirche St. Raphael auf be-
sonders hochkarätige Weise begangen: Die Echo-Klassik-Gewin-
nerin und international gefeierte Barocksopranistin Miriam Feu-
ersinger singt am 14. Mai um 17.30 Uhr Werke aus der mittleren 
Schaffensphase des „Vaters der deutschen Musik“. Unter dem 
Titel „Mein Herz ist bereit“ erklingen geistliche Konzerte, die 
von herausragenden Instrumentalist*innen (u.a. Prof. Frithjof 
Smith, Zink und Beate Rux-Voss, Continuo) begleitet werden. 
Ergänzt wird das Programm durch Orgelwerke des Schütz-Schü-
lers Matthias Weckmann, die Johannes Yoo an der Arend-Or-
gel interpretieren wird. Die Moderation übernimmt Dominik 
Schmolz. 
Eintritt: 15/10 Euro (Karten im VVK bei Schmitt & Hahn, Brü-
ckenstraße, sowie an der Abendkasse)
Bitte beachten Sie die am Konzerttag gültigen Corona-Regeln.

  Weitere Termine
Gemeindeteam: Montag, 9. Mai, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. 
Vitus. Das Treffen ist öffentlich. Gäste sind willkommen. Über 
die Tagesordnung können Sie sich über die Aushänge in den 
Schaukästen informieren.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus
Kirchenchor St. Vitus: Probe donnerstags 19.30 Uhr, Vitus-
haus; Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 15-17 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

    St. Raphael | St. Vitus	

  Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bis zum 6. Mai ist das Pfarrbüro in St. Raphael wegen Urlaubs 
nur zu den verlässlichen Zeiten (Montag und Mittwoch 10-12 
Uhr) geöffnet. Das Pfarrbüro in St. Vitus ist in dieser Zeit ge-
schlossen. Am Freitag, 27. Mai, ist das Pfarrbüro geschlossen.

  Treffen der Sonntagskinder
Die Sonntagskinder treffen sich am 22. Mai in St. Raphael wie 
immer um 11 Uhr.

  Radtour mit Andacht
Das Gemeindeteam lädt am 22. Mai ein zur Radtour nach Leu-
tershausen mit Andacht in der Kirche St. Johannes der Täufer 
und anschließendem Picknick, zu dem alle etwas mitbringen.
Treffpunkt ist um 15 Uhr auf dem Kirchvorplatz in St. Vitus.

  Besuch aus Peru Ende Mai bis Anfang Juni
Anlässlich des Katholikentages vom 25. bis 29. Mai in Stuttgart 
kommen vier junge Peruanerinnen und ein Peruaner zu Besuch 
ins Erzbistum Freiburg. In der ersten Woche stehen gemeinsa-
me Aktivitäten auf dem Plan, in der zweiten Woche gehen sie in 
die Partnergemeinden. Die Reise wird als Chance zur Vertiefung 
der Partnerschaft und den Aufbau neuer Kontakte mit jungen 
Menschen aus den Partnergemeinden auch im Hinblick auf 
neue gemeinsame Projekte gesehen. 

Maiandachten in St. Vitus
Herzliche Einladung zu den Maiandachten in St. Vitus an 
den Dienstagen im Mai um 18.30 Uhr (3./ 10./ 17./ 24.). 
Wir werden in diesen unfriedlichen Zeiten vor allem Maria 
als Königin des Friedens anrufen und um ihre Fürsprache 
für den Frieden bitten.
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Kooperator Dr. Martin Mark, martin.mark@kath-hd.de 
Rudolf-Wild Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helffe-
rich@kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-511 

	 Pastoralassistentin Monika Schröer, monika.schroeer@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-494

	 Pastoralreferentin Mirjam Umhauer, mirjam.umhauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), presse@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 5. Juni 2022 und umfasst den Zeitraum bis zum 3. Juli. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe ist Montag, 9. Mai 2022.

„Am Ende der Suche und der Frage nach Gott 
steht keine Antwort, 
sondern eine Umarmung.“

Dorothee Sölle (1929 - 2003), Theologin

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Dominik Ludäscher | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Michael  Carmen Michels 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeiten: Di 15-17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Heidi Griesheimer | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Jan Gil 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Do 9–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael


